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Waldkirchen &  
Knaus Tabbert AG

Arbeiten, Wohnen, Leben - 
Glücksgefühle im Bayerischen Wald.
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Heinz Pollak 1. Bürgermeister 
der Stadt Waldkirchen

Bei uns ist garantiert 
für jede(n) etwas dabei!

Ein herzliches Grüß‘ Gott miteinander! 
Mein Name ist Heinz Pollak, bereits 
seit mehr als sieben Jahren darf ich 
als 1. Bürgermeister von Waldkirchen 
die Geschicke unserer wunderschönen 
Bayerwald-Stadt lenken. Unsere Stadt 
ist so vielseitig und lebenswert – es 
freut mich sehr, Ihnen auf den nächsten 
Seiten einen kleinen Einblick von Wald-
kirchen zeigen zu können. 

Als größte Stadt im Landkreis Freyung-
Grafenau erfreuen wir uns über steten 
Zuwachs. Nicht nur viele Familien 
finden in Waldkirchen ihren Lebens-
mittelpunkt, sondern auch Menschen 
aus der Ferne zieht es in unsere Natur-
idylle. Ich denke, die Attraktivität der 
Stadt entsteht durch eine Mischung 
aus vielen Faktoren. Eingebettet in der 
traumhaften Idylle des Bayerischen 

Waldes, bietet Waldkirchen dennoch 
eine gute Verkehrsanbindung, attraktive 
Arbeitsplätze in der Umgebung und eine 
zuverlässige Infrastruktur. Hinzu kommt 
die unglaubliche Vielfalt an sportlichen, 
kulturellen sowie entspannenden Aktivi-
täten und ein reges Vereinsleben. In 
einem Satz formuliert, würde ich sagen: 
Wir Waldkirchner sind Menschen, die 
Bodenständigkeit und Weltoffenheit 
zu einer liebenswürdigen Herzlichkeit 
verbinden. Lassen Sie sich auf den 
nächsten Seiten gerne ein bisschen von 
unserer bayerischen Gemütlichkeit und 
den vielfältigen Möglichkeiten Waldkir-
chens inspirieren!

Ihr Heinz Pollak
1. Bürgermeister

Editorial
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Werner Vaterl Vorstand 
Knaus Tabbert AG

Gemeinsam neue  
Wege gehen

Die Knaus Tabbert AG ist international 
bekannt für ihre innovativen, hochqualita-
tiven Reisemobile und Caravans. Als einer 
der europaweit führenden Hersteller in 
dieser Branche freuen wir uns über das 
große Vertrauen in unsere Produkte. Aber 
uns ist auch bewusst, dass ein gesundes 
Unternehmen hauptsächlich von seinen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern lebt. 
Sie sorgen täglich für den großen Erfolg 
der Knaus Tabbert AG. Unser Leitspruch 
lautet nicht umsonst „Unsere Mitarbeiter 
sind unser wertvollstes Gut“. 

Diese Wertschätzung macht sich nicht 
nur in einer fairen Bezahlung, flexiblen 
Arbeitszeiten oder einem guten Umgangs-
ton bemerkbar. Die Knaus Tabbert AG in-
vestiert stets in ihr Team. Mit unserer neu-
en Akademie haben wir beste Aus- und 
Fortbildungsmöglichkeiten geschaffen. 

Dank unseres einzigartigen Innovations-
zentrums arbeiten wir gemeinsam daran, 
jeden Tag noch ein Stück weit besser und 
fortschrittlicher zu werden. Schließlich 
wollen wir auch in Zukunft unseren hohen 
Ansprüchen gerecht werden und Opti-
mierungen durchführen. Deshalb stecken 
wir auch mitten in den Bauarbeiten zu 
unserer größten Werkserweiterung. 

Bereits jetzt geben rund 1.500 Menschen 
täglich in Jandelsbrunn für Knaus Tab-
bert ihr Bestes - dafür möchten wir uns 
herzlich bei jedem Einzelnen bedanken! 
Haben wir Sie neugierig gemacht? Gerne 
begrüßen wir auch Sie als neues Mitglied 
unserer Knaus Tabbert Familie!  

Ihr Werner Vaterl
Vorstand Knaus Tabbert AG
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Intro

Hohe Lebensqualität  
im Bayerischen Wald 

Ein besseres Gleichgewicht zwischen 
Arbeit und Beruf gewinnt für viele 
Menschen immer mehr an Bedeutung. 
Schließlich ist ein harmonisches Leben 
für die persönliche Gesundheit unab-
dingbar. In unserer schnelllebigen Zeit 
wird es zunehmend schwieriger, seinen 
„Platz in der Welt“ zu finden – dort, wo 
man sich sowohl in der Arbeit als auch 
privat angekommen fühlt. 

Waldkirchen - die Innovationsregion 
des Bayerischen Waldes, könnte so ein 
Zuhause für Sie sein. Lernen Sie auf 
den folgenden Seiten mit Knaus Tabbert 
einen der weltweit führenden Hersteller 
von Wohnmobilen, Caravans und CUVs 
kennen. Der Stammsitz im nahe gelege-
nen Jandelsbrunn ermöglicht den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern nicht nur 
eine kurze, staufreie Fahrt zur Arbeit. 
Das gesamte Team profitiert zudem von 
einem sehr hohen Lebensstandard – 

denn inmitten der einzigartigen Naturku-
lisse des Bayerischen Waldes fühlt man 
sich stets zuhause. 

Von der top Infrastruktur und den güns-
tigen Immobilienpreisen in der Stadt 
Waldkirchen lassen sich jedes Jahr viele 
Menschen beeindrucken. Ein stetiges 
Wachstum sowie die hohe Zufriedenheit 
der Waldkirchnerinnen und Waldkirchner 
sprechen für sich!

Die perfekte Work-Life-Balance:

So schön ist es in Waldkirchen, 
der größten Stadt im Landkreis 

Freyung-Grafenau.

Erkundigen Sie sich gerne auch 
online über die innovative  

Knaus Tabbert AG
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Waldkirchen – hier lässt es sich leben!
Waldkirchen, am Goldenen Steig gele-
gen ist die größte und jüngste Stadt im 
niederbayerischen Landkreis Freyung-
Grafenau. Mit 67 Ortsteilen und einer 
Gesamtfläche von 80,04 km2 leben in 
Waldkirchen aktuell 11.027 Einwohner. 
Das sind knapp 1000 mehr als zum 
Amtsantritt von Bürgermeister Heinz 
Pollak vor sieben Jahren.

Seit der Stadterhebung 1972 hat sich 
Waldkirchen von einer ländlich ge-
prägten Gemeinde zu einem attraktiven 
Tourismusort mit hoher Lebens- und 
Wohnqualität entwickelt. 2022 genießt 
die Stadt einen hervorragenden Ruf und 
freut sich bereits auf die Feierlichkeiten 
anlässlich dieses Jubiläums.

Vielfalt in Waldkirchen
In Waldkirchen findet jeder, was er 
sucht. „Unsere Stadt besticht durch 
ihre Vielfalt. Alles, was man zum Leben 
braucht, findet man hier auf einem 
Fleck. Und dies ist nicht nur für altein-
gesessene Waldkirchner von großer 
Bedeutung, sondern sorgt dafür, dass 
junge Menschen bei uns eine Zukunft 
haben. Über 1000 Gewerbebetriebe, die 
hohe Lebensqualität, das große Frei-
zeitangebot, die zahlreichen Bildungs-
einrichtungen und das breitgefächerte 
Programm in Sachen Kunst, Kultur und 
Brauchtum sorgen dafür, dass man 
bei uns gerne dahoam ist“, freut sich 
Bürgermeister Heinz Pollak.  Und es 
wird künftig noch eine ganze Menge an 
Neuerungen geben, wie Heinz Pollak 

verspricht. „Wir werden den größten 
Campingplatz Niederbayerns bauen, 
auch das Waidlerdorf am Erlauzwiesler 
See ist mitten in der Bauphase“, so das 
Stadtoberhaupt. 

Um die Attraktivität und das Angebot 
Waldkirchens zu erweitern, finde auch 
regelmäßig die Schaffung von neuem, 
attraktivem Baugrund sowie Neubau-
wohnungen statt. Keine Kosten und 
Mühen scheut die Stadt zudem vor In-
vestitionen in Sanierungen und Erwei-
terungen seiner Bildungseinrichtungen 
und Infrastruktur. 

Freizeit und Kultur 
Sportliches Vergnügen mit Golf, Tennis, 
Kletterwald, Ski und Snowboard oder 
Wellness – all das ist in Waldkirchen 
möglich. Mit dem Karoli-Badepark und 
dem Karoli-Eisstadion warten zwei 
außergewöhnliche Freizeiteinrichtungen 
auf Bürger und Gäste. Im Eisstadion 
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Waldkirchen hat einiges zu bieten

sind Eislaufen, Eisstockschießen und 
Eishockey während der Wintermonate 
möglich. Aber auch Kultur hat in Wald-
kirchen Tradition. Der historische Markt-
platz mit seinen mittelalterlichen Haus-
fassaden bietet eine geeignete Kulisse 
für Feste jeder Art. Weitere kulturelle 
Einrichtungen sind das Haus der Natur, 
das Museum am Goldenen Steig, das 
Emerenz Meier Haus, die Stadtkapelle, 
die Karoli Kapelle sowie die  Musikaka-
demie. Alle Naturliebhaber kommen in 
der Bayerwaldstadt ebenfalls auf ihre 
Kosten. Bei einem ausgedehnten Spa-
ziergang entlang der wildromantischen 
Saußbachklamm, einer Radwandertour 
fernab vom Verkehr auf dem „Adalbert-
Stifter- Geh- und Radweg“ oder einer 
ruhigen Angelpartie am Kurparksee 
Erlauzwiesel kann man gut die Seele 
baumeln lassen. 

Infrastruktur & Wohnen
Trotz ländlichem Charme kann Wald-
kirchen dennoch mit einer bestens 
ausgebauten Infrastruktur aufwarten. 
Hier ist eine schnelle Anbindung in alle 
Richtungen garantiert. Sowohl die Auto-
bahn als auch größere Städte erreicht 
man unkompliziert in kürzester Zeit. 
Steigende Einwohnerzahlen unterstrei-
chen die Beliebtheit Waldkirchens in der 
Region als Wohnort mit viel Charme und 
Flair. Deshalb sind Bauplätze hier auch 
heiß begehrt. „Wir erschließen regelmä-
ßig neue Baugebiete, da die Nachfrage 
in unserer Stadt nach wie vor sehr hoch 

ist“, erklärt Bürgermeister Heinz Pollak. 
Wohnen in Waldkirchen hat den Vor-
teil der kurzen Wege. Nahezu alles ist 
schnell zu erreichen, was die Stadt zu 
einem perfekten Nahversorger macht. 

Bildung
Auch in Sachen Bildung ist Waldkirchen 
bestens aufgestellt. Mit zehn Kinder-
krippen  und – gärten ist für jedes Kind 
ein Platz gesichert. Vier Grundschulen, 
die Schule am Stadtpark, das Gymna-
sium, die Mittelschule, Berufsschule, 
Fachoberschule und Berufsoberschule 
runden das Bildungsangebot von Wald-
kirchen ab.

Wirtschaft & Kulinarik
Besonders stolz ist Waldkirchen auf die 
zahlreichen Traditionsunternehmen, die 
sich hier angesiedelt haben. Wenn sich 
neue Betriebe in der Stadt ansiedeln wol-
len, wird ihnen helfend unter die Arme 
gegriffen und versucht, alles so unbüro-
kratisch wie möglich abzuwickeln. 

Auch auf dem Kulinarik-Sektor hat die 
Stadt Großartiges zu bieten. Von der 
urigen Bauernstube, Biergärten über 
Fast-Food, italienischer, griechischer, 
thailändischer, chinesischer oder türki-
scher Küche bis hin zum Gourmet Res-
taurant gibt es hier alles, was Genießer 
suchen. Zwei ausgezeichnete Eisdielen, 
zahlreiche Cafes und Hotels runden das 
kulinarische Angebot der Stadt ab. 

Vereinsleben
Waldkirchen freut sich ebenfalls über 
ein reges Vereinsleben. Die Stadt be-
heimatet zahlreiche Vereine, die einen 
bedeutenden und wichtigen Anteil am 
gesellschaftlichen Leben haben. Von 
Sportvereinen, Freiwilligen Feuerweh-
ren, Brauchtumspflege, Fotoclub bis hin 
zum Schützen- und Kneipp-Verein ist 
hier alles vertreten. 

Rundum versorgt
Waldkirchen verfügt über alles, was das 
Einwohnerherz begehrt. Selbst wenn 
man kein Auto besitzt, ist aufgrund der 
kurzen Wege alles Wichtige zu erreichen. 
Die Nahversorgung bietet neben zahlrei-
chen Supermärkten und Drogerien auch 
eine Diskothek sowie wichtige amtliche 
Einrichtungen. Weitere Informationen 
sowie akutelle Neuigkeiten aus dem 
wunderbaren Waldkirchen finden Sie 
unter www.waldkirchen.de. 

Haben Sie Fragen, welche Sie persön-
lich klären möchten, hilft Ihnen Frau 
Renate Brunner aus dem Sekretariat des 
Bürgermeisters gerne weiter. Unter der 
Telefonnummer +49 8581 202-26 oder 
per E-Mail an vorzimmer@waldkirchen.
de kümmert sich das Team der Stadt-
verwaltung Waldkirchen gerne um Ihre 
Anliegen!
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Neue Expertise
Neben den baulichen Verbesserungen 
treibt der Landrat seit einigen Jahren die 
Neuansiedlung weiterer Ausbildungs-
berufe voran. Unterstützung erhält er 
dafür sowohl von der Verwaltung und 
der Schule als auch von regionalen, ein-
flussreichen Arbeitgebern wie der Knaus 
Tabbert AG. „Das Unternehmen schiebt 
für einen neuen Ausbildungsberuf im 
Bereich Caravan-Technik gewaltig an“, 
stellte der Landrat bereits vor fünf Jah-
ren fest. Das Vorhaben wurde von Seiten 
des Landkreises als Sachaufwandsträger, 
gemeinsam mit der Berufsschule Wald-
kirchen, tatkräftig unterstützt. 

Nach viel Engagement von allen Seiten 
ist es geschafft: Eine Ausbildung zur 
„Fachkraft für Caravan- und Reisemobi-
le“ wird ab September 2023 bei Knaus 
Tabbert möglich sein. „Damit haben wir 
einen Meilenstein für die Nachwuchs-
Fachkräfte erreicht“, freut sich Aus- und 
Weiterbildungsleiter Johannes Haidn. 
„Das ist nicht nur eine große Chance für 
Knaus Tabbert, sondern auch für Wald-
kirchen als starkes Ausbildungszentrum“.  
Die Ausbildung zur „Fachkraft für Cara-
van und Freizeitmobile“ oder einfacher 
ausgedrückt, zum „Caravan-Techniker“. 
In diesem Beruf werden künftig Mitarbei-
ter:innen ausgebildet, die sich mit allen 
Bereichen eines Fahrzeugs auskennen. 
Das kommt auch Handelsbetrieben und 
Werkstätten zugute, die ebenfalls einen 
hohen Bedarf an Auszubildenden haben.

Camper willkommen
Dass die Stadt und regionale Top-Unter-
nehmen gemeinsam an einem Strang 
ziehen, ist schon lange ein Garant für 
erfolgreiche Projekte. Eines der jüngs-
ten ist die Schaffung eines modernen 
Campingplatzes in Waldkirchen. Auf 
dem rund 22 Hektar großen Areal auf 
dem ehemaligen Golfplatz im Stadtteil 
Dorn sind derzeit 280 Stellplätze in einer 
Größe von 100 bis 400 Quadratmetern 
angedacht. 

Die Arbeiten sind bereits in vollem 
Gange. Realisiert wird die Anlage in drei 
Abschnitten: zunächst werden Flächen 
für Wohnmobile geschaffen werden. 

Denn spätestens zur Landesgartenschau 
2023 in der Nachbarstadt Freyung sollen 
die ersten Camping-Gäste ihr Domizil in 
Waldkirchen aufschlagen können. 
Die Schaffung eines Luxus-Camping-
platzes ist Bürgermeister Heinz Pollak 
bereits lange ein Anliegen: „Unsere 
wunderschöne Stadt erfreut sich vor 
allem in den Sommermonaten an großer 
touristischer Beliebtheit. Und da wir mit 
Knaus Tabbert einen Camping-Spezialis-
ten an Bord haben, freuen wir uns über 
die großartige Unterstützung seitens 
des Unternehmens. Gemeinsam mit dem 
Investor Rainer Bauer werden wir in Dorn 
ein ebenso nachhaltiges wie modernes 
und gemütliches Urlaubs-Domizil für 
Camper schaffen“. 

Innovation in Waldkirchen

Probieren schon einmal aus, wie gut es sich auf dem Areal des zukünftigen Cam-
pingplatzes in Waldkirchen erholen lässt (v.l.): Investor Rainer Bauer und Bürger-
meister Heinz Pollak. Foto: MuW/m.wagner
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Beste schulische Bildungsmöglichkeiten

Waldkirchen -  
schulisch stark!
Optimale Bildungschancen bietet 
Waldkirchen als Schulstandort. Bereits 
im Vorschulalter stehen den kleinsten 
Bewohnern mit insgesamt zehn ver-
schiedenen Kinderkrippen und -gärten 
optimale Voraussetzungen für den 
sozialen Umgang und das spielerische 
Lernen offen.

Nach dem Besuch an einer der ins-
gesamt vier Grundschulen stehen mit 
der Emerenz-Meier-Mittelschule, dem 
Johannes-Gutenberg-Gymnasium und 
der Staatlichen Berufsschule viele 
weiterführende Bildungseinrichtun-
gen in Waldkirchen zur Auswahl. Eine 
erfolgreiche Zukunft hängt vor allem 
von guten Arbeitsplätzen und top aus-
gebildeten Fachkräften ab - deswegen 
startete im Herbst 2016 eine umfangrei-
che Generalsanierung der Berufsschule 
Waldkirchen. „Insgesamt werden an 
unserem Berufsschul-Standort in den 
kommenden Jahren rund 40 Millionen 
Euro investiert. Denn Bildung ist eines 
der absolut zentralen Themen in unserer 
Stadt“, so Bürgermeister Heinz Pollak.
Das Kompetenzzentrum Dachtechnik 
ist weit über die Landkreisgrenzen 
bekannt. Rund 350 Schülerinnen und 
Schüler aus ganz Bayern absolvieren 
hier ihre Ausbildung zum Dachdecker.
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In Waldkirchen ist immer was los

Servus in Waldkirchen
Die lebendige Stadt im Unteren Bayeri-
schen Wald erfreut sich seit Jahren über 
regen Zuwachs - das liegt nicht zuletzt 
an den zahlreichen Freizeitaktivitäten 
und dem bunten Vereinsleben. 

Ob Fußball-Arena, Kletterpark oder Frei-
bad - hier sind Action und Spaß für die 
ganze Familie garantiert. Schlendern Sie 
über den Marktplatz, genießen Sie bun-
tes Shopping-Vergnügen an der Ring-
mauerstraße oder lassen Sie einfach 
mal die Seele bei einem Spaziergang im 
Stadtpark baumeln. 

Wie wär‘s - kommen Sie doch gerne 
vorbei und überzeugen Sie sich selbst 
von der starken Gemeinschaft und den 
vielen Möglichkeiten in Waldkirchen!
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Ein Weltkonzern stellt sich vor
Freizeitmobile für jeden Geschmack – das ist der Anspruch der Knaus Tabbert AG. Mit den fünf 
Produktmarken Knaus, Tabbert, Weinsberg, T@B und Morelo bieten wir Reisemobile,  
Caravans und Kastenwagen (kurz CUV genannt) für individuelle Anforderungen und jedes  
Budget. Durch unsere Produkt- und Markenvielfalt sprechen wir unterschiedliche Zielgruppen 
an: Vom Lifestyle-Kunden, Naturliebhaber oder Städtereisenden über den Camp-Neuling bis  
hin zum dauerhaften Caravan-Nutzer oder Luxusurlauber. Unser Anspruch dabei sind stets 
höchste Qualitätsstandards. Dies erreichen wir mit unserem langjährigen Know-how und einem 
top qualifizierten, motivierten Team.

Auf unseren Hauptsitz in Jandels-
brunn nahe Waldkirchen sind wir sehr 
stolz: Neben der Verwaltungszentrale 
befindet sich hier auch unsere größte 
Produktionsstätte. Mehr als 1.500 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter fertigen 
hochwertige Caravans und Reisemobile 
der Marken Knaus und Weinsberg. Wert 
legen wir bei der Fertigung auf regiona-

le Zulieferanten. Wir haben das große 
Glück, in den Landkreisen Freyung-Gra-
fenau sowie Passau viele top-ausge-
stattete klein- und mittelständische Be-
triebe vorzufinden. Die Zusammenarbeit 
mit starken, regionalen Partnern schafft 
kurze Transport- und Lieferketten, eine 
hohe Nachhaltigkeit und regionale Wert-
schöpfung. 

Neue Wege
Zudem setzen wir seit Jahrzehnten auf 
Innovation in der Campingbranche. Wir 
wollen nicht nur Teil der Zukunft sein, 
sondern die Zukunft des Caravanings 
entscheidend mitgestalten. So ist etwa 
die Studie KNAUS E.POWER DRIVE das 
erste vollelektrische Reisemobil von 
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Knaus Tabbert. Wir wollen damit einen 
Weg hin zu einer Caravaning-Mobilität 
aufzeigen, die lokal emissionsfrei und 
weitgehend gräuschfrei fahren kann -  
bei gleichzeitig vollem Drehmoment,  
vom Start weg. 

Um auch Neulingen einen Einblick in 
die schönste Urlaubsform der Welt zu 
ermöglichen, gründeten wir das Vermiet-
portal RENT AND TRAVEL. Seitdem haben 
bereits viele Menschen die Möglichkeit 
genutzt, „Camping-Luft zu schnuppern“. 
Wir haben mittlerweile ein deutschland-

weites Netz von mehr als 180 Mietsta-
tionen, buchbar online oder bei über 440 
Partner Reisebüros, etabliert. 

Wachstum
Die Knaus Tabbert AG hat auf Basis 
vorläufiger Zahlen für das Geschäftsjahr 
2021 einen konsolidierten Konzern-
umsatz von EUR 863 Mio. (Vorjahr: EUR 
795 Mio.) erzielt. Das entspricht einer 
Steigerung um 8,6 Prozent gegenüber 
dem Vorjahreswert. Damit wurde die 

am 4. November 2021 aktualisierte Um-
satzprognose des Vorstands von EUR 
850 Mio. leicht übertroffen. „Das deut-
liche Wachstum von Umsatz und Absatz 
unterstreicht die Attraktivität unserer 
Marken für Händler und Kunden. 

Die hohe Nachfrage nach Freizeitfahr-
zeugen ist ungebrochen, was sich auch 
in unserem Auftragsbestand von 1,3 
Mrd. EUR per Ende Dezember 2021 
widerspiegelt“, kommentiert Wolfgang 
Speck, CEO der Knaus Tabbert AG, das 
abgelaufene Jahr.

KNAUS TABBERT GMBH
Helmut-Knaus-Straße 1 • 94118 Jandelsbrunn • Germany

KNAUS TABBERT AG
Helmut-Knaus-Straße 1 • 94118 Jandelsbrunn • Germany

    WIR BIETEN ZUKUNFT           INNOVATIVE PRODUKTE           QUALIFIZIERTE MITARBEITER                                   

Foto: Küblbeck
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Wir schreiben Ausbildung GROß

Ein Top-Unternehmen mit stetig wachsen-
dem Marktanteil in einem boomenden Ge-
werbe, eine kommunikative Arbeitsweise mit 
den Mitarbeitern im Mittelpunkt sowie ein 
einmaliges, neues Ausbildungszentrum - das 
alles bietet das Unternehmen Knaus Tabbert. 

Für ihre Nachwuchs-Fachkräfte inves-
tiert die Knaus Tabbert AG jährlich viel 
Bemühen und Kapital – so flossen rund 
eine Million Euro in die innovative Knaus 
Tabbert Akademie. Im Vordergrund des 
neuen Baus stehen die Auszubildenden 
– dementsprechend wurden die Räume 
hell, freundlich und offen gestaltet. „Als 
ich damals eine Ausbildung zum Fein-
mechaniker begonnen habe, gab es in 
dem Ausbilderbetrieb weder einen Aus-
bildungsleiter, noch einen Schulungs-
raum. Von einer innerbetrieblichen Wei-
terbildung ganz zu schweigen!“, erinnert 
sich Vorstand Werner Vaterl an seine 
Jugend und erklärt: „Deshalb will ich es 
heute selber besser machen. Denn eine 
gute Ausbildung ist die Basis für beruf-
lichen Erfolg und Lebensqualität!“

„Auf einer Ebene“
Dass der Mensch bei Knaus Tabbert im 
Mittelpunkt steht, erkennt man an dem 
rundum durchdachten und mitarbei-
terorientierten Konzept. Die gesamte 
Akademie befindet sich auf einer Etage, 
um einen offenen Umgang miteinander 
zu ermöglichen. „Kommunikation ist das 
A und O für uns. In der neuen Akademie 
sollen unsere Azubis nicht nur aus-
gebildet werden, sondern auch stets 
in Kontakt mit erfahrenen Mitarbeitern 
stehen. Im Gegenzug haben junge, 
kreative Köpfe oft innovative Ideen und 
Verbesserungsvorschläge, welche sie 
auf unbürokratischem Weg mit dem 

restlichen Team besprechen können. 
Durch diesen gegenseitigen Austausch 
profitieren beide Seiten und lernen 
voneinander“, erklärt Johannes Haidn, 
Leiter der Akademie. Insgesamt werden 
etwa 50 Auszubildende in den neuen 
Räumlichkeiten ausgebildet.

Miteinander und 
voneinander lernen
Aufgeteilt ist der Neubau jeweils in 
einen großzügigen Holz/Montage- und 
einen Mechatronik-Ausbildungsbereich. 
Daran angrenzend befindet sich die 
Elektro Instandhaltung, wo erfahrene 
Mitarbeiter ihren Arbeitsplatz haben 
und wodurch ein optimaler Austausch 
erreicht werden soll. Neben modernen 
Besprechungs- und Schulungsräumen 
gibt es auch einen geräumigen Sozial-
bereich für die Pausenzeiten. „Denn ein 
gutes Team-Klima ist wichtig – auch 
für die Qualität unserer Arbeit“, weiß 
Werner Vaterl. „Wir wollen schließlich, 
dass sich unsere Mitarbeiter rundum 
wohlfühlen. Eine große Zufriedenheit 
am Arbeitsplatz macht sich auch in der 
hohen Qualität unserer Produkte be-
merkbar“. Mit der neuen Akademie hat 
die Knaus Tabbert AG ihre Attraktivität 
als Arbeitgeber erhöht und ein Zeichen 
für die Expertise von morgen gesetzt. 
Davon beeindruckt zeigte sich auch die 
Regionalpolitik bei der offiziellen Ein-
weihung Anfang 2020: „Wir sind stolz, 
ein solches globales Unternehmen zu 
unserem Landkreis zählen zu dürfen“, 
brachte es die stellvertretende Landrä-
tin Helga Weinberger auf den Punkt.

„Was macht die neue  
Knaus Tabbert Akade-
mie so besonders?“

Jürgen Spannbauer,
Leiter Knaus Tabbert 
Akademie
„Besonders wichtig ist 
mir, dass alle Auszu-
bildenden in unserer 
Akademie nach ihren 
persönlichen Stärken gefördert und 
gefordert werden. Auch die spezifische 
Mitarbeiter Aus- und Weiterbildung 
unserer Kolleginnen und Kollegen ist 
ein wichtiger Teil unserer Akademie. 
Quereinsteiger sind bei uns herzlich 
Willkommen. Zudem profitieren unsere 
Lehrlinge im gemeinsamen Austausch 
von unseren Facharbeitern.“

Martin Wagner,  
Ausbilder Elektro- 
technik
„Meine Arbeit als Elek-
trotechnikmeister ist 
höchst abwechslungs-
reich. Man arbeitet in 
einem breit gefächerten Tätigkeitsfeld, 
jeder Tag bringt neue Herausforderun-
gen mit sich. Weiterbildungsmöglich-
keiten bieten sich in Form von Meister-
prüfung und eines Studiums an der 
Fachhochschule an.“

Michael Weber,  
Hauptverantwortlicher 
für Akademie/Ausbilder
„Das Schöne an unserer 
Arbeit ist, die gesamte 
Entstehung und Ent-
wicklung unserer Wohn-
wägen und Reisemobile mitverfolgen zu 
können und daran entscheidend mitzu-
wirken. Unsere Auszubildenden werden 
schon früh in die Produktion mit ein-
gebunden und fertigen teilweise auch 
schon Aufträge alleine an. Zugleich wird 
ihnen der Umgang mit unseren Maschi-
nen anvertraut. Als Fortbildungsmög-
lichkeit bietet sich die Weiterbildung 
zum Industriemeister oder staatlich ge-
prüften Techniker mit der Fachrichtung 
Holz an.“

Nachgefragt: 

Johannes Haidn,
Stellvertretender Personalleiter
Ziel unserer Ausbildung ist es, junge Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf die 
erfolgreiche Abschlussprüfung und die späteren beruflichen Herausforderungen 
bestmöglich vorzubereiten. Außerdem lernen hier alle schnell, dass erfolgreiches 
Arbeiten nur im Team funktioniert. Diesen starken Zusammenhalt kann man deutlich 
spüren - und das macht die Knaus Tabbert Akademie wirklich einzigartig!“
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Die innerbetriebliche Ausbildung 
in der Knaus Tabbert Akademie 
ist der beste Weg, um künftige 
Fachkräfte im Haus zu haben, 
die sich von Beginn an mit dem 
Unternehmen identifizieren, eine 
hervorragende Berufsausbildung 
bekommen und dazu bei allen 
Fortbildungsmaßnahmen unter-
stützt werden. Auf diese Art kann 
dem Fachkräftemangel vorge-
beugt werden und die jungen 
Menschen bekommen die Chan-
ce, wohnortnah in einem expan-

dierenden Betrieb in einer absoluten 
Wachstumsbranche beschäftigt zu 
sein. Der Mensch steht bei Knaus 
Tabbert im Mittelpunkt – das zeigt 
sich einmal mehr in dem durch-
dachten und mitarbeiterorientierten 
Konzept der Akademie. Hier lernt 
man miteinander und voneinander – 
so geht zeitgemäße Ausbildung!

Die  
Knaus-Tabbert-

Akademie
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Der Börsengang 2020
Die Aktien der Knaus Tabbert AG wurden 
erstmals am 23. September 2020 im 
Prime Standard der Frankfurter Börse 
gehandelt. Trotz eines volatilen Kapital-
marktumfelds wurden beim Börsen-
gang rund 10 Millionen Aktien zu einem 
Ausgabepreis von 58 Euro vorrangig 
an institutionelle Investoren im In- und 
Ausland ausgegeben. Der Streubesitz 
beträgt seitdem rund 35 Prozent.

Die Knaus Tabbert AG hat ihr Verspre-
chen eingehalten, den Wachstumskurs 
nach dem Börsengang fortzusetzen und 
die eingeworbenen Mittel in den Aus-
bau der Kapazitäten zu investieren. Bis 
2025 werden so weitere 220 Millionen 
Euro in den Ausbau der bestehenden 
Produktionsstandorte investiert, um die 
Marktposition im dynamisch wachsen-
den Markt für Freizeitfahrzeuge weiter 
auszubauen. Modernste Produktions-
anlagen und -technologien sollen zu 
einer nachhaltigen Produktivitäts- und 
Kapazitätssteigerung führen. Auf dem 
Caravan Salon 2021 im September in 
Düsseldorf wurden dazu auch zahlreiche 
Neuigkeiten der Einzelmarken vorge-
stellt, unter anderem die Studie für ein 
elektrisch angetriebenes Wohnmobil 
von KNAUS.

Mit einem erfolgreichen Geschäftsjahr 
2020 und einem weiteren Wachstum in 
2021 befindet sich das Unternehmen 
seit dem Börsengang auf gutem Weg. 
Im ersten Halbjahr 2021 ist der Umsatz 
um 23 Prozent auf 442 Millionen Euro 
gestiegen. Das bereinigte EBITDA hat 
sich um 33 Prozent auf 45 Millionen 
Euro verbessert. „Die Rekordergebnisse 
zeigen, dass wir in der Lage sind, aus 
eigener Kraft zu wachsen und gleichzei-

tig die Profitabilität zu steigern“, ergänzt 
CFO Marc Hundsdorf.

Im September 2021 hat das Unterneh-
men erstmals Wachstumsziele für die 
mittelfristige Entwicklung veröffentlicht. 
So soll der Umsatz bis zum Jahr 2025 
auf 2 Milliarden Euro gesteigert werden. 
Die Aktie reagierte auf diesen Ausblick 
mit einem deutlichen Kurssprung.
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SO UNTERSCHIEDLICH UNSERE MODELLE SIND, 
SO ABWECHSLUNGSREICH SIND AUCH DIE 

AUFGABEN UND CHANCEN, 
DIE SIE BEI UNS ERWARTEN. 

ENGAGIERTE UND MOTIVIERTE LEUTE MIT 
FRISCHEN IDEEN HABEN BEI UNS DIE BESTEN 

CHANCEN, SICH IHRE KARRIERETRÄUME 
ZU ERFÜLLEN.
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ARBEITEN, 
wo andere Urlaub machen - 

komm auch Du zu uns in den Bayerischen Wald.
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